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AMTSBLATT 

der Gemeinde Zimmern u.d.Burg 
Herausgeber: Gemeinde Zimmern u.d.B. - Verantwortlich für den Inhalt:  Bürgermeisteramt 

Donnerstag, den 30. September 2021   Nr. 39/2021  

Öffnungszeiten Rathaus Zimmern unter der Burg  (07427) 2518,  Fax (07427) 8327 

      Montag         Dienstag               ….Mittwoch  u.  Donnerstag                Freitag 

  8.°° bis 12.°° Uhr         9.°° bis 12.°° Uhr         8.°° bis 12.°° Uhr                         8.°° bis 11.°° Uhr 

15.30 bis 19.00 Uhr            Homepage: www.zimmern-udb.de     E-Mail: amtsblatt@zimmern-udb.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wahlergebnis der Bundestagswahl in Zimmern unter der Burg  

  26.09.2021   24.09.2017 

Wahlberechtigte  361   361 

Wähler insgesamt  303   289 

Wahlbeteiligung  83,93 %    80,05 % 

Davon Briefwähler  101   101 

Davon Urnenwähler  203   188 

      

Ungültige Erststimmen 9 2,97 %  7 3,7 % 

Gültige Erststimmen 294 97,03 %  181 96,3 % 

Davon      

Bareiß, Thomas             CDU 99 33,67 % Bareiß, Thomas      CDU 95 52,5 % 

Mesarosch, Robin           SPD 37 12,59 % 

 

Kirgiane-Efremidou,  

Stiliani                      SPD 

14 7,7 % 

Kretschmann, Johannes 

                                 GRÜNE 

23 7,82 % Feucht, Erwin    GRÜNE 21 11,6 % 

Link, Stephan                 FDP 64 21,77 % Mrotzek, Dirk          FDP 22 12,2 % 

Gregg, Nicolas                AfD 45 15,31 % Hörner, Hans-Peter  AfD 24 13,3 % 

Hausner, Marco  DIE LINKE 6 2,04 % Wellington, Claudio 

                     DIE LINKE 

5 2,8 % 

Ochs, Dominik DIE PARTEI 6 2,04 %    

Schiller, Jürgen   

                  FREIE WÄHLER 

7 2,38 %    

Koch-Kuhring, Christine  

                                      ÖDP 

1 0.43 %    

Schmidt, Renate          MLPD 0 0  Schmidt, Renate   MLPD 0 0 % 

Beil, Volker              dieBasis 6 2,04 %    

Ungültige Zweitstimmen 8 2,04 %  2 1,1 % 

Gültige Zweitstimmen 295 98,01 %  186 98,9 % 

Davon:      

CDU 82 27,06 %  69 37,1 % 

SPD 39 12,87 %  26 14,0 % 

GRÜNE 15 4,95 %  18 9,7 % 

FDP 74 24,42 %  32 17,2 % 

AfD 47 15,51 %  24 12,9 % 

DIE LINKE 6 1,98 %  7 3,8 % 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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Die Tierschutzpartei 8 2,64 %  4 2,2 % 

Die PARTEI 4 1,32 %  - - 

FREIE WÄHLER 5 1,56 %  3 1,6 % 

PIRATEN 0   0 0 % 

ÖDP 1 0,33 %  2 0 % 

NPD 0   1 0,5 % 

DiB 0   - - 

MLPD 0   0 0 % 

DKP 0     

dieBasis 5 1,65 %    

Bündnis C 6 1,98 %    

BÜRGERBEWEGUNG 1 0.33 %    

BÜNDNIS21 0     

LKR 0     

Die Humanisten 0     

Gesundheitsforschung 0     

Team Todenhöfer 1 0,33 %    

Volt 1 0,33 %    
 

 

 

Mein Dank gilt allen Wählern für die Wahrnehmung ihres 

Wahlrechts. Damit haben Sie bewiesen, dass für Sie das 

Wahlrecht ein hohes Gut darstellt.  

 

Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, 

wir möchten uns an dieser Stelle für Ihr ehrenamtliches En-

gagement bedanken. 

Trotz all den Umständen durch die Corona-Pandemie ha-

ben Sie durch Ihre verantwortungsvolle und gewissenhafte 

Mitarbeit für einen reibungslosen Ablauf und für eine rou-

tinierte Auswertung am Wahlsonntag gesorgt. 

Hierfür nochmals herzlichen Dank! 

Jürgen Leichtle 

Bürgermeister 

 

Bürgermeistersprechstunden: 

Nach telefonischer Terminvereinbarung 

07427/2518 oder 01603041836  

juergen.leichtle@zimmern-udb.de 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist  

am Freitag, den 15.10.2021 

Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Donnerstag, den 07.10.2021   10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden ebenfalls 

mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-

genommen werden. Diese müssen weiterhin wie anderer 

Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 

 

Fundamt: 

1 graue Fleecejacke (Septemb(i)erfest) 

 

 

 
 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Bereitschaftsdienste 
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Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 116117 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-

hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen am 

Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 

Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-

len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 
Für Frauen: Telefonische Beratungstage 

Für Frauen hat die Beauftragte für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Balingen (BCA) Li-

ane Rebhan, die Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin 

aufgelegt. In zahlreichen Online-Veranstaltungen wird 

rund um Wiedereinstieg und Fragen zum beruflichen Fin-

dungsprozess beraten. 

Ergänzend zu den Online-Veranstaltungen finden an drei 

Montagen jeweils von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr Telefonbe-

ratungen statt, die erste davon am 11. Oktober. Die Tele-

fonberatung zum Wiedereinstieg in den Beruf ist unter der 

Rufnummer 07433 951-304 erreichbar. Es fallen die übli-

chen Telefongebühren an. 

Beraterinnen sind Liane Rebhan, BCA der Agentur für Ar-

beit, und Anna Altenburger, BCA des Jobcenters Zoller-

nalbkreis. Sie beraten Frauen, die nach der Familien- oder 

Pflegezeit wieder beruflich durchstarten wollen, telefo-

nisch über erste Schritte und die richtige Planung, die 

Entwicklung des Arbeitsmarktes, Möglichkeiten der Stel-

lensuche und Bewerbung, Angebote der Agentur für Arbeit 

und des Jobcenters sowie Unterstützungsmöglichkeiten für 

Alleinerziehende.  

Weitere telefonische Beratungstage finden am 8. Novem-

ber und 6. Dezember statt. 

 

Impfaktion bei der Agentur für Arbeit  

Impfungen sind ein wesentlicher Bestandteil der Pande-

miebekämpfung. Mit einer öffentlichen Impfaktion möchte 

die Agentur für Arbeit Balingen ihren Kundinnen und 

Kunden sowie allen anderen Bürgerinnen und Bürgern ein 

Angebot machen, sich schnell und ohne Termin gegen das 

Corona-Virus impfen zu lassen, um sich und andere zu 

schützen.  

Die Impfaktion findet am 07. Oktober ab 12:30 Uhr bis 

mindestens 15:00 Uhr, bei Bedarf ggf. länger, im Berufsin-

formation der Agentur für Arbeit in der Stingstraße in 

Balingen statt. Das geht alles ganz unbürokratisch. Mit-

bringen muss man nur seinen Ausweis und - sofern vorhan-

den - die Versichertenkarte und den Impfpass. Verimpft 

werden die Impfstoffe von BioNTech und Johnson&John-

son. Impfwillige haben grundsätzlich die Wahl zwischen 

beiden Impfstoffen. Impfungen mit BioNTech sind bereits 

ab 12 Jahren möglich, bei unter 16-Jährigen aber nur in Be-

gleitung einer bzw. eines Erziehungsberechtigten. Bei un-

ter 18-Jährigen genügen schriftliche Einverständniserklä-

rung und Kopie des Lichtbildausweises von Erziehungsbe-

rechtigten.  

Impfen ist wichtig, weil es in den allermeisten Fällen vor 

einer schweren Erkrankung schützt. Derzeit sind nach An-

gaben des Robert-Koch-Instituts über 90 Prozent der Pati-

entinnen und Patienten mit Corona-Infektion in Kliniken 

ungeimpft. Auch das Infektionsrisiko im persönlichen Um-

feld verringert sich; so kann man auch diejenigen schützen, 

die sich nicht impfen lassen können.  

Mehr gute Gründe für das Impfen und ausführliche Infor-

mationen rund ums Impfen gibt es auf dranbleiben-bw.de. 

 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2021 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus:  

Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 124 

Lehrstellen ausgeschrieben und schon 152 Lehrstellen für 

das Ausbildungsjahr 2022 gemeldet. (www.hwk-reutlin-

gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außer-

dem 239 Praktikumsplätze veröffentlicht. 

Im Herbst bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 

Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.  

• Am 6. Oktober von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern 

und Interessierte eingeladen, sich via Zoom zum 

Online-Event „Karrierechancen Handwerk – 

Zukunftsperspektiven mit tollen Aussichten“ 

zuzuschalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für 

Arbeit anbieten. Die Anmeldung erfolgt über die 

Webseite der Volkshochschule Reutlingen. 

(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb44927e

761.html). Der Anmeldelink wird am Tag der 

Veranstaltung freigeschaltet:  

https://vhsrt.online/88uy4 Passwort: Sk1053 

• Am 9. November 2021 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

sind Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich 

im Web-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 

Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den 

Verschiedenes 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb44927e761.html
https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb44927e761.html
https://vhsrt.online/88uy4
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über 130 Handwerksberufen zu informieren. 

(https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-

handwerk/1505452) 

Für 2021 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die 

meisten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 16 

Maler und Lackierer m/w/d, 15 Anlagenmechaniker m/w/d 

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 11 Zimmerer 

m/w/d, 10 Maurer m/w/d, 8 Kaufleute m/w/d, 5 Metall-

bauer m/w/d, 5 Fleischer m/w/d, 5 Glaser m/w/d, 4 Bauge-

räteführer m/w/d, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechat-

roniker m/w/d, 3 Fachverkäufer m/w/d im Lebensmittel-

handwerk, 3 Feinwerkmechaniker m/w/d, 3 Kraftfahrzeug-

mechatroniker m/w/d, 2 Konstruktionsmechaniker m/w/d, 

2 Fahrzeuglackierer m/w/d, 2 Friseure m/w/d, 2 Gerüst-

bauer m/w/d, 2 Bodenleger m/w/d, 2 Elektroniker m/w/d, 

2 Parkettleger m/w/d und 2 Beton- und Stahlbetonbauer 

m/w/d.  

 

RuheForst Zollerblick 

Kostenlose Informationsführung im RuheForst Zoller-

blick bei Hechingen am Freitag, 08.10.2021 um 14.00 

Uhr. Anmeldung unter Tel. 0151 50 98 69 39 oder 07471 

621796, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Treff-

punkt:  Parkplatz RuheForst Zollerblick (Navigation: Lin-

dichstraße, 72379 Hechingen und der Beschilderung fol-

gen). Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen. Auch 

individuelle Einzeltermine sind möglich. Weitere Infor-

mationen auch unter: www.ruheforst-zollerblick.de. Wir 

freuen uns auf Ihren Anruf! 

 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

 

 
Einladung zur 

Schlachtfest „Hockete“ 03.10.2021 
 

Aufgrund der noch immer bestehenden Corona Vorschrif-

ten kann der Gesangverein Liederkranz Zimmern sein 

Schlachtfest nicht wie gewohnt veranstalten. 
 

Stattdessen möchten wir alle Einwohner zu einer kleinen 

„Hockete“ am 03.10.2021, ab 11 Uhr einladen. Die Veran-

staltung findet im freien vor der Festhalle statt. 

Natürlich unter Einhaltung der aktuellen Hygienevor-

schriften. 
 

Freuen Sie sich auf leckere weiße Bratwürste mit Kartof-

felsalat, heiße Rote vom Kessel oder Grill, verschiedene 

Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 
 

Bei schlechtem Wetter findet die „Hockete“ nicht statt. 
 

Über zahlreiche Gäste freut sich  

der Liederkranz Zimmern u. d. B. 

 
 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag,30.09.21  

19:00 Uhr Abendmesse 

Sonntag,03.10.21 Erntedankfest 

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Samstag,09.10.21 Vorabend zum 28.Sonntag im 

Jahreskreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

Donnerstag,14.10.21  

19:00 Uhr Abendmesse 

Sonntag,17.10.21 Kirchweihfest 

09:00 Uhr Hl. Messe 

  Kollekte - Silbersonntag 

Sonntag,24.10.21 30.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe 

 

Ministrantendienst:  

Sonntag,03.10. Lars, Jonas 

 

 
Bitte um Erntegaben Am Sonntag, 03.10. feiern wird das 

Erntedankfest um 09:00 Uhr. Um einen reichhaltigen Ern-

tedankaltar herzurichten zu können, sind wir auf Gaben der 

Gemeindemitglieder angewiesen. Wer uns mit Erntegaben 

unterstützen würde, der kann diese bis Freitag, 01.10.in die 

Kirche legen. Für Ihre Unterstützung im Voraus besten 

Dank 

 

 
 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

Kirchen 

Vereine 

Liederkranz 

Zimmern unter der Burg 

Zollernalbkreis 

https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452
https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452
http://www.ruheforst-zollerblick.de/
mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
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Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 

Tel. 0178 5645033 
 

Samstag,02.10.21 Vorabend zum Erntedankfest 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen  

Sonntag,03.10.21 Erntedankfest 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen und  

Ratshausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schörzingen,  

Dotternhausen und Weilen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon) 
 

AKTUELLES, weitere Gottesdienste und Infos finden 

sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de 
 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere Informationen.  
 

Palmbühlsaison Mai - Oktober 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr  Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr  Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr   Heilige Messe, freitags zu Eh-

ren der Schmerzen Mariens 

 

Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag 

ab 9:45 Uhr im Pilgerstüble - solange 

noch besondere Schutzmaßnahmen gelten 

und nach persönlicher Vereinbarung. 
 

Anmeldung für Gottesdienstteilnahme ist nicht erforder-

lich, da außer den begrenzten Plätzen in der Wallfahrtskir-

che auch auf dem Vorplatz der Kirche Sitzplätze angeboten 

werden und Außenübertragung gegeben ist. Die Gottes-

dienstbesucher werden gebeten, sich an die Schutzmaßnah-

men der Pandemieverordnung zu halten! 
 

 
 

 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 03. Oktober 2021 

  kein Gottesdienst in Täbingen 

09.00 Uhr!! Gottesdienst in Erzingen mit  

Dr. Martin Brändl 

10.00 Uhr Live-Familien-Gottesdienst in 

Endingen mit Pfarrer Dr. Martin Brändl 
 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Noch freie Plätze bei der DRK-Reise an die italienische 

Blumenriviera Der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. 

bietet vom 10.11. – 13.11.2021 eine viertägige betreute 

Kulturreise an die herrliche italienische Blumenriviera an. 

Selbstverständlich können auch Nichtmitglieder des DRK 

teilnehmen. Der Mond spiegelt sich im Meer und wirft sein 

fahles Licht auf die dümpelnden Fischerboote. Oliven und 

Kastanienbäume, ein sanfter Blumenduft von den Hügeln 

herabsteigend - das ist die italienische Riviera, das Gebiet 

zwischen Frankreich und der Toskana. Die Unterbringung 

erfolgt im neu eröffneten Viersternehotel „Ai Pozzi Vil-

lage“ in Loano. Auf dem Programm steht auch der Besuch 

der Städte Nizza, Eze Village, Menton und San Remo, so-

wie die Besichtigung einer Parfumfabrik. Wie immer wer-

den die Reiselustigen von unseren versierten, ehrenamtli-

chen DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. Nähere Informa-

tionen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Elvira 

Brünle unter Telefon 07433 9099843. 

Kleiderladen Balingen Der Kleiderladen Balingen hat für 

Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 

– 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 

10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Frei-

tag: 10:00 – 13:00 Uhr (nur Warenannahme). Ein Nach-

weis der 3 G´s ist nicht mehr erforderlich. Wir bitten Sie 

darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Haus-

notruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Not-

fällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV 

Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen bietet 

der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und 

dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren eige-

nen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen Sen-

der, der am Körper getragen wird, kann der Alarm ausge-

löst und damit eine direkt Sprechverbindung zur DRK-

Hausnotrufzentrale hergestellt werden, die ganz in Ihrer 

Nähe ist. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaßnahmen 

ein, wie zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen oder 

Entsendung des Rettungsdienstes. Weitere Informationen 

erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 

hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

 

Streuobst-Unterricht für Grundschulen 

Streuobst macht Schule – Ein Jahr Unterricht auf der 

Obstwiese  

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
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Die Sommerferien sind vorbei, der Schulbetrieb ist wieder 

angelaufen und Angebote im Freien erfreuen sich mehr 

denn je großer Beliebtheit. Was liegt da näher als einen 

Teil des Unterrichts nach draußen zu verlegen?!  

Wie auch schon in den vergangenen sechs Jahren möchte 

der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. auch im 

kommenden Schuljahr alle Grundschüler hinaus locken ins 

„Klassenzimmer im Grünen“:  

Bereits in den vergangenen Schuljahren haben zahlreiche 

Schulen in den 6 Streuobstparadies-Landkreisen Böblin-

gen, Esslingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen und im 

Zollernalbkreis den beliebten Streuobst-Unterricht ge-

bucht. Die Streuobst-PädagogInnen bewirtschaften ge-

meinsam mit der Schulklasse eine Streuobstwiese im Jah-

resverlauf. Von Spurensuche im Winter, über eine Baum-

pflanzung und das Schneiden der Bäume, das Betrachten 

der Tier- und Pflanzenwelt bis hin zu den Themen Unter-

wuchsnutzung, Bestäubung und Obstsorten werden nahezu 

alle Arbeiten, die auf der Streuobstwiese anfallen, gemein-

sam verrichtet. Der überwiegende Teil des Programms fin-

det draußen im Freien statt – ein großer Vorteil in einer 

Zeit, in der auf Abstandregelungen, Hygienekonzept und 

Maskenpflicht geachtet werden muss. 

„Das Highlight ist natürlich die Ernte im Herbst, bei der 

die Kinder Obst auflesen und frischen Apfelsaft pressen 

oder Kuchen im Backhaus backen“, erläutert Maike Schü-

nemann, Mitarbeiterin des Vereins Schwäbisches Streu-

obstparadies, der das Angebot in Zusammenarbeit mit den 

Landkreisen anbietet.  

Im Mittelpunkt steht für die umfassend ausgebildeten 

Streuobst-PädagogInnen immer das spielerische und erleb-

nisorientierte Lernen, an dem wissbegierige Schüler große 

Freude haben. Ausgerichtet ist das Projekt auf die dritten 

Klassen der Grundschulen.  

Wie im vergangenen Schuljahr stehen seitens der Landrats-

ämter, der Kreissparkassen und ihren Stiftungen wieder 

Mittel bereit, um die Kosten für die Schulen zu senken und 

Anreize zur Mitwirkung an dem Projekt zu schaffen. Die 

Kosten variieren je nach Umfang der gebuchten Unter-

richtseinheiten zwischen € 330,- und € 660,-.  

Die Hälfte des Betrages bekommen die Schulen über die 

Fördermittelgeber zurückerstattet. 

Interessierte Schulen finden weitere Informationen auf der 

Internetseite des Schwäbischen Streuobstparadieses 

(www.streuobstparadies.de) unter den Kategorien Entde-

cken und Lernen. Dort steht sowohl die Ausschreibung als 

auch das Anmeldeformular zur Verfügung. Anmeldungen 

nehmen die Landratsämter ab sofort gerne entgegen. 

Für Rückfragen steht die Geschäftsstelle des Streuobstpa-

radieses telefonisch unter 07125 - 309 3263 und per Mail 

unter kontakt@streuobstparadies.de zur Verfügung. 

 

Sanierungsblockaden in Wohnungseigentümergemein-

schaften auflösen 

Eigentümer profitieren von besserer Förderung, 

Contracting und Mieterstrom  

Zukunft Altbau: Qualifizierte Beratungen erleichtern den 

Sanierungseinstieg 

Rund 70 Prozent aller Wohnungen in Wohnungseigentü-

mergemeinschaften sind überwiegend unsaniert. Der 

Grund: Meist können sich die unterschiedlichen Eigentü-

merinnen und Eigentümer im Haus nicht auf ein Sanie-

rungsvorhaben einigen. Die Folge sind hohe Energiever-

bräuche und -kosten. Dabei gibt es Mittel und Wege, die 

Sanierungsblockaden aufzulösen. Darauf weist das vom 

Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-

mationsprogramm Zukunft Altbau hin. Bereits der erste 

Schritt wird stark gefördert: Wer ein Haus besitzt, kann fast 

kostenneutral qualifizierte Energieberater hinzuziehen. Sie 

zeigen alle Sanierungsoptionen auf und wissen verschie-

dene Vorstellungen zu vereinen. Ein weiteres Werkzeug ist 

die erheblich verbesserte staatliche Förderung bei der Sa-

nierung selbst. Seit Juli 2021 übernimmt der Staat bis zu 

50 Prozent der Investitionskosten von umfassenden ener-

getischen Sanierungsmaßnahmen. Wer sich für ein Ener-

gie-Contracting entscheidet, muss sogar überhaupt keine 

Eigenmittel einsetzen. Solarstrom vom eigenen Dach spart 

weitere Kosten und CO2-Emissionen ein.  

Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Bera-

tungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 

(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 

beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

22 Prozent aller Wohnungen in Deutschland sind Teil von 

Wohnungseigentumsgemeinschaften (WEG), Tendenz 

steigend. Der energetische Zustand dieser Wohngebäude 

ist schlecht: 70 Prozent der Wohnungen sind unsaniert, 15 

Prozentpunkte mehr als der Durchschnitt. So wenig saniert 

keine andere Eigentümergruppe. WEG erreichen nur 60 

Prozent der durchschnittlichen Sanierungsrate. 

Der Grund ist, dass Sanierungen zur Verbesserung der 

Energieeffizienz meist das Gemeinschaftseigentum wie die 

Gebäudehülle oder das Heizungssystem betreffen. Unter-

schiedliche Prioritäten der verschiedenen Parteien verhin-

dern jedoch sinnvolle Vorhaben. Dachgeschossparteien 

sind beispielsweise eher an einer Dachdämmung interes-

siert, Eigentümer einer Erdgeschosswohnung priorisieren 

die Dämmung der Kellerdecke. Die Altersstruktur kann 

sich ebenso auswirken: Für junge Familien mit Kindern ha-

ben Vorhaben mit einem langfristigen Nutzen einen höhe-

ren Stellenwert als für Senioren, die nicht mehr umfang-

reich in die Zukunft ihrer Wohnung investieren wollen 

oder können.  

„Die heterogene Eigentümerzusammensetzung und diver-

gierende Interessen erschweren die Entscheidungsfindun-

gen und sind ein wesentlicher Grund für die langwierigen 

Sanierungsprozesse“, sagt Rüdiger Fleck von der Energie-

agentur Freiburg. 

Entscheidungsblockaden lösen und verbesserte Förder-

bedingungen für die WEG-Sanierung 

Um Entscheidungsblockaden aufzulösen, hat der Gesetz-

geber bereits vor einigen Jahren das Einstimmigkeitsprin-

zip bei Sanierungsbeschlüssen in WEG gelockert. Bei ei-

ner modernisierenden Instandhaltungsmaßnahme reichen 

bereits 50 Prozent der Stimmen aller Eigentümerinnen und 

Eigentümer, um die Sanierung durchzuführen. Handelt es 

sich um eine bestandsverbessernde Sanierung ohne Repa-

ratur, ist eine Zustimmung von zwei Dritteln aller Eigentü-

mer nötig. Sie müssen gleichzeitig mehr als die Hälfte aller 

Miteigentumsanteile besitzen. Eine bestandsverbessernde 

Sanierung ohne Reparatur erfolgt, wenn beispielsweise 

eine funktionierende, noch nicht austauschpflichtige, aber 

alte Heizung gegen ein effizientes System getauscht wird.  

Weitere Hilfen betreffen die finanzielle Seite. Viele Mitei-

gentümerinnen und Miteigentümer haben hohe Kosten im 

Kopf und schrecken daher von vorneherein vor Sanie-

rungsentscheidungen zurück. Wie hoch die Kosten tatsäch-

lich sind, wurde im Zuge des Projekts „WEG der Zukunft“ 

ermittelt und im April 2021 von der Energieagentur Regio 

Freiburg für die Region Freiburg veröffentlicht. Die Über-

sicht zeigt, in welcher Preisspanne sich einzelne 

http://www.streuobstparadies.de/
mailto:kontakt@streuobstparadies.de
mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
https://energieagentur-regio-freiburg.eu/wp-content/uploads/2021/04/EARF_Kostenspannen-Modernisierung_A3-freiburg.pdf
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Sanierungsmaßnahmen bewegen (siehe Infokasten). Ei-

gentümergemeinschaften müssen die Kosten übrigens 

künftig nur noch teilweise tragen: Mit der neuen Bundes-

förderung für effiziente Gebäude (BEG) hat sich die finan-

zielle Förderung in diesem Jahr enorm verbessert. Wird das 

Haus komplett energetisch saniert und erreicht einen guten 

Effizienzhausstandard, sind bis zu 50 Prozent Förderung 

möglich. Bei energetischen Einzelmaßnahmen, etwa Däm-

mungen, neue Wärmeschutzfenster, Lüftungsanlagen und 

Heizungen, gibt es zwischen 20 und 55 Prozent Förderung. 

Kosten weiter senken durch Energie-Contracting und 

Mieterstrom 

Oft erschweren jedoch die unterschiedlichen finanziellen 

Möglichkeiten der Eigentümerinnen und Eigentümer eine 

Sanierung. Wenn mindestens eine Partei aus der WEG 

keine Eigenmittel einbringen kann oder will, sollte die Ge-

meinschaft das Modell Energieeinspar-Contracting unter 

die Lupe nehmen. Bei dem Modell übernimmt ein Unter-

nehmen die Planung, Ausführung und Finanzierung der 

Sanierung. Anschließend liefert dieser Contractor über ei-

nen festgelegten Zeitraum die nach der Sanierung gerin-

gere Energiemenge an die Bewohner des Gebäudes. Die 

Bewohner überweisen dem Contractor währenddessen Ra-

ten auf der Basis der bisherigen Energiekosten. So wird das 

Unternehmen über den Zeitraum hinweg für die Aufwände 

und das damit verbundene Risiko entschädigt. Die Bewoh-

nerinnen und Bewohner profitieren von der klimafreundli-

cheren Gebäudetechnik, niedrigeren Energiekosten und 

nach der Vertragslaufzeit gehört die Investition ihnen.  

Geld sparen können WEG auch mit einer Solarstromanlage 

auf dem Dach und beispielsweise einem Mieterstrommo-

dell. Eine Gesetzesnovelle hat sie Anfang 2021 etwas at-

traktiver gemacht. Mieterstrommodelle funktionieren so: 

Ein Energieversorgungsunternehmen errichtet und betreibt 

beispielsweise eine Photovoltaikanlage auf dem Gebäude-

dach der WEG. Den erzeugten Solarstrom liefert das Un-

ternehmen den Eigentümern direkt ins Haus. Gesetzlich 

festgelegt ist, dass der Solarstrom mindestens zehn Prozent 

günstiger sein muss als der Strom im lokalen Grundversor-

gungstarif. Für jede Kilowattstunde Solarstrom zahlt der 

Staat dem Anlageneigentümer einen kürzlich erhöhten 

Mieterstromzuschlag von aktuell rund drei Cent pro Kilo-

wattstunde. Gleichzeitig entfallen teure Kostenbestandteile 

wie Netzentgelte, netzseitige Umlagen, Stromsteuer und 

Konzessionsabgaben. Alternativ zu Photovoltaikanlagen 

können WEG auch Blockheizkraftwerke nutzen. Sie erzeu-

gen Strom, die dabei anfallende Wärme wird zur Behei-

zung des Gebäudes verwendet. 

Energieberater helfen WEG beim Sanierungsvorhaben 

Wichtig ist, im Vorfeld der Sanierung professionellen Rat 

einzuholen. Dafür bietet sich eine mit bis zu 80 Prozent ge-

förderte Gebäudeenergieberatung an. „Gebäudeenergiebe-

rater überprüfen zunächst den energetischen Zustand des 

Hauses und stimmen die Sanierungsmaßnahmen anschlie-

ßend darauf ab“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 

„Die Fachleute helfen auch beim Überblick über Förder-

mittel und der Beantragung der Gelder.“  

In der WEG-Versammlung sollten die Beraterin oder der 

Berater das Konzept erläutern. Der Gegenwert dieses Ter-

mins in Höhe von 500 Euro wird komplett gefördert. In 

Beratungsgesprächen lassen sich zudem viele Vorbehalte 

gegenüber Sanierungen entkräften und Kompromisse unter 

den Wohnungseigentümern finden. Denn die neutrale Ein-

schätzung von Experten hilft vielen WEG sich zu einigen 

und trotz unterschiedlicher Ausgangsinteressen ein ge-

meinsam getragenes Sanierungsvorhaben umzusetzen. 

Eine Liste mit Energieberatern aus der Region finden 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer hier: www.zu-

kunftaltbau.de/im-eigenheim/beratung. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 

www.facebook.com/ZukunftAltbau 

 

Häusliche Versorgung ist durch Entlas-

tungsbetrag der Pflege gestärkt 

Jeder der in einem Pflegegrad eingestuft ist, erhält zusätz-

lich zum Pflegegeld 125 Euro pro Monat für „Hilfe im All-

tag“. Dies können Sie über eine anerkannte Einrichtung, 

wie wir sie sind, in Anspruch nehmen. Wir bieten Ihnen 

den Dienst gerne an. 

Dies sind: 

• Unterstützung bei der hauswirtschaftlichen 

Versorgung und der Bewältigung des Alltags, um 

möglichst lange in der eigenen Häuslichkeit leben 

zu können. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 

keine reinen Putztätigkeiten anbieten. 

• Beschäftigung und Förderung der Kognition für 

Menschen zu Hause, durch pädagogisch sinnvolle 

Materialien, die wir neu in unserem Sortiment 

führen. 

• Unterstützung bei Terminierung von 

Impfterminen, sowie die Begleitung zum 

Impftermin 

• Entlastung pflegender Angehöriger 

• und auch der Gang auf den Friedhof, in die Kirche 

oder Begleitung zu Arztterminen/Behördengang 

kann geltend gemacht werden. 

Nutzen Sie das Angebot und melden sich unverbindlich bei 

uns. Wir finden für jeden Bedarf die individuelle Lösung. 

Wir sind in Schömberg und den umliegenden Gemeinden 

tätig. 

Büro der Nachbarschaftshilfe:  T:07427-914309 oder per 

Mail info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de 

Wir freuen uns über Frauen und Männer die sich bei 

uns ehrenamtlich engagieren wollen. 

Gerne informiere ich sie unverbindlich in einem Gespräch. 
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